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INIALA HARBOUR HOUSE
10, ST BARBARA BASTION
VALLETTA
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DREI WIRKLICH   
SCHÖNE HOTELS
> Iniala Harbour House

Das Iniala Harbour House thront über der berühmten 

St. Barbara Bastion und ist ganz klar die beste Adresse für 

einen Aufenthalt in Valletta. Das Hotel besticht durch seine 

außergewöhnliche Lage in einer ruhigen Straße – einer der 

schönsten der Stadt –, nur drei Gehminuten von der Kathedrale 

entfernt und dennoch abseits der Touristenströme.

Das Straßenbild ist geprägt von schön renovierten Altbauten 

mit direktem Blick auf den Grand Harbour und die „Drei 

Städte“ sowie verschiedenen malerischen Aussichtspunkten.

Am besten sind selbstverständlich die Zimmer mit 

Meerblick. Welch ein Vergnügen und Privileg, morgens mit 

einer Aussicht zu erwachen, von der man einfach nie genug 

bekommt ... und dann mit derselben Aussicht entspannt in 

die Badewanne zu gleiten und anschließend, bereit für den 

Tag, zum Brunch in das Zwei-Sterne-Michelin-Restaurant 

ION Harbour hinunterzugehen (siehe S. 26).

+356 2166 1111 inialamalta.com
Instagram: @inialavalletta
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Der Palazzo de La Salle – einer der ersten Paläste, die in 

Valletta erbaut wurden und heute Sitz der Malta Society 

of Arts – beherbergt mit der prächtigen Sala dei Cavalieri 

(„Rittersaal“) ein echtes Juwel.

Der Raum, oft als Saal der Großmeister bezeichnet, wurde 

dem Palast erst über einhundert Jahre nach dessen Errichtung 

im Jahr 1732 hinzugefügt. 

EIN VERBORGENER  
PRUNKSAAL

+356 2124 4339 /  +356 2124 4400
artsmalta.org
info@artsmalta.org 
Instagram: @maltasocietyofarts 

Eintritt  frei

MALTA SOCIETY OF ARTS
PALAZZO DE LA SALLE
219, REPUBLIC STREET
VALETTA
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Vermutlich war er als Gedenkstätte für die eng mit dem 

Johanniterorden verbundene Familie de la Salle konzi-

piert, denn es handelte sich ursprünglich nicht um einen 

Saal, sondern um eine offene Terrasse. Diese ist heute mit 

einem Gewölbe überdacht, das prachtvolle Verzierungen – 

beispielsweise eine Allegorie von Malta – aufweist und 

Büsten verschiedener Großmeister des Ritterordens sowie 

eine lebensgroße, vergoldete Skulptur des heiligen Johannes 

des Täufers. Im Saal finden regelmäßig Klavierkonzerte statt 

und im Palazzo wechselnde Kunstausstellungen. 
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Das Tal-Kafè an der Ecke St .  Christopher Street und 

St. Paul Street serviert unbestritten ausgezeichneten Kaffee. 

Die eigentliche Spezialität des Hauses ist jedoch zwischen 

Dezember und April der frisch gepresste Orangensaft. Er ist 

zweifellos der aromatischste, den man bekommen kann.

Einen derartigen Genuss findet man selten: Die Orangen, die 

hier zu Saft verarbeitet werden, liefern die perfekte Balance 

zwischen Süße und Säure. Sie stammen ausschließlich 

aus privaten Gärten auf Malta, vor allem aus Lija, Attard 

und Balzan (den berühmten „drei Dörfern“), in denen die 

Bodenbeschaffenheit für Zitrusfrüchte besonders günstig ist. 

DER BESTE 
ORANGENSAFT  
DEINES LEBENS?

TAL-KAFÈ
162, ST CHRISTOPHER STREET
VALLETTA

Sonntag geschlossen Instagram: @tal_kafe



TAL-ĦWAWAR 
161,  ST CHRISTOPHER STREET
VALLETTA 

TAL-ĦWAWAR 

+356 2123 6553

4140 

TAL-KAFÈ

Die Tradition des Orangenanbaus auf Malta reicht bis in das 

9.  und 10.  Jahrhundert zurück,  als Araber die ersten 

Obstbäume auf die Insel brachten. Dieses Geschmackserlebnis 

sollte man sich während des Aufenthalts in Malta auf keinen 

Fall entgehen lassen, denn die Malteser Orange ist für den 

Export aufgrund ihrer dünnen Schale und damit verbunden 

ihrer leichten Verderblichkeit weniger geeignet.  Das in 

einer alten Weintaverne aus dem Jahr 1880 untergebrachte 

Café teilt sich die Räume mit dem 135 Jahre alten Kräuter- 

und Gewürzhandel Tal-Ħwawar.
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EIN BAD IM MEER ABSEITS  
DER MENSCHENMASSEN
        
Die Blaue Grotte im Südwesten der Insel bei Żurrieq ist 

ohne Zweifel wunderschön. Durch die nicht abreißenden 

Touristenströme im Sommer büßt sie jedoch viel von ihrem 

Charme ein.

Wer nicht auf türkisfarbenes Wasser, wohl aber auf die 

Menschenmassen verzichten möchte, findet nur wenig entfernt 

in einer abgelegenen Badestelle, die nach einem etwa 

zwanzigminütigen Fußmarsch erreicht ist, einen würdigen 

Ersatz.

Der Weg dorthin führt zuerst zu einer Metallleiter, die sich 

hinter einem Geländer an der Hauptstraße zur Blauen Grotte 

befindet. Man steigt die Leiter hinunter und geht, unten 

angelangt, weiter in Richtung Küste. Stellenweise ist die 

Strecke etwas steil (das Tal ist zum Klettern und Abseilen 

sehr beliebt), doch die Mühe lohnt sich, denn die Route verläuft 

durch Wied Babu, eines der üppigsten Täler Maltas, und 

endet an einem herrlichen Badeplatz.

WIED BABU
ŻURRIEQ

Zugang über die Hauptstraße zur Blauen Grotte
Fußweg (ca.  20 Minuten)



IL-MAQLUBA
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EIN 
AUSSERGEWÖHNLICHES  
NATURSCHAUSPIEL      
Legendär, geschichtsträchtig und von einzigartiger Schönheit: 

Il-Maqluba ist eine eindrucksvolle, rund fünfzig Meter breite 

und fünfzehn Meter tiefe Senke, in der sich eine vielfältige 

endemische Flora und Fauna angesiedelt hat. 

Auf halber Höhe der schüsselförmigen Vertiefung ist ein 

Aussichtspunkt angelegt, der einen weiten Blick über die 

spektakuläre Landschaft bietet. Aufgrund der üppigen 

Vegetation ist es nicht möglich, bis an den Grund der Senke 

vorzudringen, was den Ort umso geheimnisvoller macht.

Bei Il-Maqluba – wörtlich „der Umgestürzte“ – handelt es sich 

um eine geologische Formation, wie sie in Karstlandschaften 

vorkommt. Die Senke trat im Jahr 1343 bei einem heftigen 

Unwetter zutage, als der poröse Kalkstein im Untergrund 

einstürzte.

Rund um die Uhr Anfahrt :  Mit dem Bus 74 von Valletta bis zur 
Haltestelle „Maqluba“
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Um Il-Maqluba ranken sich viele Legenden. So soll Gott über 

das unsittliche Verhalten der Bewohner des Dorfs al-Lew 

erzürnt gewesen sein, woraufhin er eine tugendhafte Frau 

eine Warnung überbringen ließ. Doch die Warnung fand 

kein Gehör, und Gottes Strafe war unerbittlich. Die Erde 

öffnete sich und verschluckte das gesamte Dorf. Einzig die 

Überbringerin der Nachricht blieb verschont. 

Anderen Erzählungen zufolge sollen Engel (manchmal auch 

ein Riese) die Trümmer des Dorfs fünf Kilometer ins Meer 

hinausgetragen und so die Nachbarinsel Filfla geschaffen 

haben.

Am Rande des Einbruchkraters steht eine kleine, dem Apostel 

Matthäus geweihte Kapelle. Sie unterstreicht die historische 

Bedeutung des Ortes und gilt als eine der ältesten Krypten 

der maltesischen Inseln. 



PALAZZO PARISIO
VICTORY SQUARE
NAXXAR
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Unser Dank gilt Baronin Justine Pergola, denn sie war es, 

die beschloss, die Türen ihres prachtvollen Hauses aus dem 

18. Jahrhundert, einer der schönsten Paläste Maltas, für die 

Öffentlichkeit zu öffnen. Die Innenräume sind atemberaubend. 

Die von Mauern umschlossenen italienischen Gärten jedoch 

bilden unbestritten den Höhepunkt des Besuchs.

Wer sich nicht von dem Anblick losreißen kann, bleibt nach 

einem Spaziergang durch die Gärten und einem Blick in 

das bezaubernde Gewächshaus (Eintritt frei) noch zum 

Mittagessen und Afternoon Tea – oder gönnt sich einen 

Cocktail oder eine private Führung.

BESUCH IN EINER 
DER SCHÖNSTEN   
PRIVATRESIDENZEN 
MALTAS

+356 2141 2461
Montag geschlossen
Gärten:  Eintritt  frei
Restaurant:  Reservierung erbeten

palazzoparisio.com
info@palazzoparisio.com
Instagram: @palazzoparisio
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GLENEAGLES BAR
10, VICTORY STREET
MĠARR HARBOUR, GOZO  

+356 2155 6543

139138 

TISCH MIT AUSSICHT 
AUF GOZO
         
Diese angenehmen Adressen auf Gozo verbinden lokale 

Authentizität und atemberaubende Aussicht.

> Gleneagles Bar

Die Gleneagles Bar, hoch über dem Hafen, ist eine Institution 

auf der Insel. Ihren Namen verdankt die Bar mit dem 

eklektischen Ambiente und dem wunderbaren Hafenblick dem 

ersten Schiff der Fährgesellschaft von Gozo. In der lebhaften 

und für ihren herzlichen Service bekannten Bar werden die 

Gäste von den sympathischen Inhabern, den Brüdern Tony 

und Sammy, empfangen.

Geöffnet:  täglich von 15–24 Uhr



+356 2155 9568

+356 7985 4007

FRANCESCO’S
ASSUMPTION SQUARE
ŻEBBUĠ, GOZO

MĠARR IX-XINI RESTAURANT   

141140 

> Francesco’sġ  

Das Francesco’s, untergebracht in einem Club am Hauptplatz 

von Żebbuġ auf Gozo, bietet auf seiner Sonnenterrasse 

vermutlich mit die schönste Aussicht der Insel. Bekannt für 

seine günstige (aber exzellente) Pizza, gibt es hier – was viele 

nicht wissen – sonntags einen hervorragenden Mittagstisch 

mit einer Auswahl traditioneller Gerichte.

> Restaurant Mġġarr ix-Xini

Dieses unter verschiedenen Namen – Rew Rew oder ix-Xini – 

bekannte und von einem einheimischen Pärchen geführte 

Restaurant mutet eher wie eine Strandhütte an, doch 

seine Lage in einer der schönsten Buchten von Gozo ist 

unvergleichlich. So ist es nicht zuletzt in dem Film By The 

Sea (2015) mit Brad Pitt und Angelina Jolie zu sehen. 

Die einfache Karte bietet unter freiem Himmel zubereiteten 

frischen Fisch und Meeresfrüchte. Wenngleich sehr rustikal, 

ist das ix-Xini doch der ideale Ort für ein entspanntes Essen 

im Schatten der Pinien mit Meerblick.

Geöffnet:  im Sommer täglich von 11–17 Uhr

Geöffnet:  Freitag- und Samstagabend bis 22.30 Uhr, 
Sonntag ganztägig bis 22 Uhr

RESTAURANT MĠARR IX-XINI   
27CC+5CF
SANNAT



MĠARR IX-XINI RESTAURANT   
142 



J O N G L E Z  V E R L A G

1 6 0  S E I T E N 

ISBN: 978-2-38715-137-7

MALTA
WIR HABEN 1.000 ORTE GETESTET 

UND DIE 30 BESTEN AUSGEWÄHLT

Ein versteckter Tanzclub, spektakuläre Gärten, die kaum jemand kennt, die besten 

Restaurants von Valletta jenseits der üblichen Pfade, geheime Strände für alle, die 

wissen, wo man suchen muss, Comino und Gozo fernab der Menschenmassen, 

die schönsten Hotels der Insel, coole Adressen für einen kleinen Snack oder einen 

Drink, ein Dinner unter dem Sternenhimmel in einem privaten Olivenhain, der beste 

Orangensaft Ihres Lebens …

Verborgene Hotels, außergewöhnliche Restaurants, Bars, Szenetreffs, 

originelle Ladengeschäfte und unbekannte Spaziergänge ... Dieser Reiseführer 

bietet eine sorgfältig kuratierte und vielseitige Auswahl an Orten und Erlebnissen 

für jedes Budget. Er richtet sich sowohl an Reisende als auch an Einheimische und 

präsentiert handverlesene Adressen lokaler Autorinnen und Autoren – jede 

Empfehlung ist ein Tor zu neuen und überraschenden Entdeckungen, abseits 

der Massen und fernab ausgetretener Pfade.

1 6 , 9 5  €  [ D ]  -  1 7 , 9 5  €  [ A ] 

i n f o @ j o n g l e z v e r l a g . c o m

w w w . j o n g l e z v e r l a g . c o m


